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Veſtellungen auf die SaaleZeitung

Monate Mai und Juni
nehmen alle Reichspoſtanſtalten zu 2,17 Mark

in Halle die Expeditionen und Austräger zu 1,70 M
bei einmaliger zu 1,90 Mark bei zweimaliger
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Der lückenloſe Tarif
Der lückenloſe Tarif der Agrarker fordert bekannklich nicht

nur erhöhten Zollſchutz für Getreide ſondern für ſämmtliche
Erzeugniſſe landwirthſchaftlichen Charakters alſo insbeſondere
auch für Obſt Blumen lebende Früchte Gemüſe und der
leichen mehr die u g einen wichtigen Theil des italieniſchenChorts uach Deutſchland gusmachen Dabei handelt es ſich

in großem Umfange um Artikel die der ganzen Marktlage
und den Prodnktionsverhältniſſen nach für die deutſche
Land wirthſchaft gar nicht die Bedentung einer ernſt
zu nehmenden Konkurrenz haben theils ans dem Grunde
weil es Luxusartikel ſind die von der deutſchen Landwirthſchaft
ohnehin nicht produzirt werden theils weil es ſich um eine
Einfuhr ſolcher Wagren gerade in den Monaken des Jahres
handelt in welchen die deutſche Landwirthſchaft abſolut nicht
Amſtande iſt dieſelben oder ähnliche Artikel hervorzubringen
So haben bei den Verhandlungen der deutſchen Regierung mit
den Sachverſtändigen die vernommenen Landwirthe Obſt
elbſt zugeben müſſen daß eine Kultur der zu verzollendenhiulcenie wie Blumenkohl grüne Bohnen Salgt Radieschen

Gurken u g wegen der klimatiſchen Verhällniſſe in Deutſchland
nur während der re möglich iſt in welcher ſie ohnehin
eben in Rückſicht auf die ausreichende inländiſche Produktion
nicht mehr vom Ausland bezogen werden die Kultur in
Treibhänſern oder Warmbeeken würde aber ſo exorbitante
Koſten verurſachen daß eine ſolche in landwirthſchaftlichen Be
krieben unmöglich iſt

Um die Verzollung ſolcher Artikel trotzdem zu vertheidigen
behaupten die deutſchen Landwirlhe daß durch den Konſinmn
ausländiſcher Frühgemüſe der Konſum inländiſcher Winter
gemüſe welche ſonſt verzehrt werden würden eingeſchränkt
werde Dem iſt entgegenzuhalten daß beiſpielsweiſe von
italieniſchem Blumenkohl einem der wichtigſten von den ein
ſchlägigen Artikeln welcher jährlich in mehreren hundert
Waggons nach Berlin wird kaum mehr als
jährlich ein Stück auf den Kopf der Einwohnerſchaft Berlins
entfällt Bedenkt man daß gerade Berlin einer der Haupt
konſumorte für ſolche Artikel iſt ſo erhält man einen Begriff
davon wie lächerlich geringſügig die angeblich durch dieſen
Konſum der deutſchen Landwirthſchaft zugefügte Schädigung iſt
außerdem aber iſt es doch zweifelhaft ob die Konſumenten ſich
im Falle des Ausſchluſſes ausländiſcher Frühgemüſe wirklich
ſatt italieniſchen Blumenkohls mit dentſchein Sauerkohl oder
Kohlrüben verſehen würden

Die Agrarier wollen ſelbſt einen Artikel wie Kartoffeln
mit einem Zolk belaſten Dabei iſt der Konſym ausländiſcher
Frühkartoffeln ſo fühlbar ſein Verluſt für den Konſumeneen
ſein würde im Verhältniß zum geſammten Kartoffelkonſum des
Deutſchen Reiches ein verſchwindend geringer Er betrug durch
ſchnittlich weniger als 0,2 Proz und ſelbſt in Berlin kanm
1 Proz des Geſammtverbrauchs an Kartoffeln Sobald aber
die deutſche Landwirthſchaft ſelbſt ihre erſten Kartoffeln auf den

arkt bringt hört wie jeder Sachverſtändige beſtätigen kann
der Jmport ausländiſcher Frühkartoffein ohnehin auf Das
Verlangen nach einem Kartoffel zoll iſt geradezu als
ab ſurd zu bezeichnen

Ebenſo liegen die Verhältniſſe bei Obſt Die vom Ausland
nportirten Frühfrüchte können während der Zeit des Jmports
d Deutſchland auf keine Weiſe hergeſtellt werden ſobald aber

e betreffenden Fruchtgattungen in Deutſchland ſelbſt reifen
en auf den Markt kommen hört der ausländiſche Bezug auf
We Zollſchutz für dieſe erſcheint daher durchaus überflüſſig
Se beſteht eine Konkurrenz in de und Winterobſt
r fel Birnen Pflanmen Die Einfuhr hierin abzuſchneiden
bän zu erſchweren wäre jedoch ein für Deutſchland ver

nguißvolles Vorgehen weil in Deutſchland ſowohl der
reite Konſum wie die eine große Jndnſtrie beſchäftigende
garbeitung des Obſtes zu Obſtwein Marmelade c zu

De g4 ausländiſche Rohmaterigl angewieſen iſt zumal in
R ſhland ſelbſt der Obſtbau trotz ſeiner unlengbaren

teutabilität erſtannlich wenig gepflegt wird
das Agrarier behaupten zur Rechtfertigung ihrer Forderungen

as Von diſche Produkt würde höher bezahlt werden wenn nicht
ſeiher eigen nach Obſt durch den Gennß der ausländiſchen
bie r reifen Erzeugniſſe bereits hinlänglich geſtillt wäre wenn
den u Ernte beginnt Auch dieſe Behauptung ſteht mit
ecſten ſagen in Widerſpruch Es werden beiſpielsweſſe die
erſlen ländiſchen Kirſchen zu 3040 Pfg pro Pfund die
Merlt ſiſchen grünen Vohuen zu 25 30 Pfg am Berliner
Vvohnen War während gleichzeitig italieniſche Kirſchen und
t von c Jmport daun eben weil er nicht mehr rentabei
2 Pfg ſt anfört kaum zu 10 bis 20 bezw zu 10 bisFerge ehren e a ni g der erſte inländiſche zu I20 fg pro Pfund verkauft s

ſo lange verkäuflich als die Konkurrenz des
in ländiſchen deutſchen Produktes nicht vor
handen iſt ſobald letzteres auf den Markt kommt zieht
des Deutſche es dem ausländiſchen vor und bewerthet es ſogar
öher
Um die übertriebene Höhe der von den Intereſſenten vor

geſchlagenen Zollſätze zu illuſtriren laſſen wir nachſtehend eine
Tabelle folgen deren Ziffern für die Betheiligten insbeſondere
auch für die deutſchen Hanusfrauen von lebhaftem Intereſſe
ſein dürften
Wert Sätze gehen bis zu einer Höhe von 2000 Proz vom

erthe

z

le
Artiret s Der vorgeſchlagene Zoll

We S 8 S beträgt pro Waggonladung

in Mark pro a 2
DoppelCtr

Kartoffeln 20 900 2000 M 222 v WRothkohl und

Wirſingkohl 15 500 I 1500 800Weißkohl 15 500 1500 300Knollenſellerie 15 800 4500 187,5Zwiebeln 15 800 1500 187,57Blumenkohl 190 800 J to o00 1250 V
Gurken 100 500 10 000 2000Grüne Bohnen 40 1600 4000 250Leichte Gemüſe l

verſchied Art 40 2000 4000 200Salat Pilze
Radieschen u

Küchenkräut 200 3000 20000 666
b 3 1000 300 30Nüſſe 3 8 22600 800 831 Vrutto

Deutſches Reich
Der arme Büloww

Auf allen Selten wird jetzk mobit gemacht gegen den Reichs
kanzler und preußiſchen Miniſterpräſidenten anf der Rechten
wegen ſeiner vermeintlichen Fahnenflucht ins freihändleriſche
Lager auf der Linken infolge der beiſpiellos ſchwächlichen
Halktung in der er der Kanalfronde gegenüber nach wie vor
verharrt Das Maß von Unzufriedenheit iſt zum Ueberlaufen
voll ſelbſt Hohenlohe der häufiger fünfe gerade ſein lleß als
es im Jntereſſe eines zielbewußten und ſlraffen politiſchen
Regimes gut war hat nicht ſo viel Angriffe zu erdnlden gehabt
wie der gegenwärtige Kanzler der von ſeinem Vorgänger die
dieſen eigenthümlich geweſene abſolute Wurſchtigkeit voll und
ganz geerbt zu haben ſcheint denn ſonſt könnte er unmöglich ſo
lange in der Reſerve verharren wie es zum Erſtaunen und
Bedauern aller ernſthaften Politiker der Fall iſt Unter dieſen
Umſtänden braucht man ſich nicht zu wundern wenn er wie
wir ſchon im heutigen Morgenblatte an leitender Stelle erwähnt
baben bereits mit Herrn v Lucanuns dem Schrecken aller
Miniſter in Verbindung gebracht wird er der Günſtling und
wie man ſagt Freund des Kaiſers zu verwundern nicht auch
wenn gegenwärtig die enttäuſchten Agrarker eifrig an der Arbeit
ſind gegen ihn zu intriguiren und ihm den Boden auf dem er
ſteht noch heißer zu machen als er es ohnehin ſchon iſt Die
Unzufriedenheit mit der Behandlung welche der Kanzler der
Zolltarifvorlage angedeihen läßt auf der einen Seite die Be
fürchtungen eines Syſtemwechſels auf der anderen ſind bei
dieſem Beginnen die Triebfedern und um ſich deſſen bewußt zu
werden genügt es wenn man die folgende Auslaſſung der
Relichspoſt des Hauptorgans der pommerſchen Junker lleſt

Währeud bisher eine gewiſſe Abſicht zur Durchführung des
Schutzes der nationalen Arbeit erkennbar war ſteuert nan
heute unter der Flagge des Mancheſterthums und zwar
mit Volldampf Zu den Schwierigkeiten im Reich treten nun
die aus der Kanalvorlage ſich ergebenden Schwkerigkeiten in
Preußen hinzu denn daß der Landtag ſich zur Annahme der
anzen Kaualvorlage entſchlleßen ſollte glaubt kein MenſchWie ſtehen ſomit vor dem Anbruch einer ſchweren

inneren Krifſis Die innerpolitiſche Lage iſt in hohem
Grade unſicher und unbefriedigend und zwar unbefriedigend
für alle Theile der Bevölkerung

Daß der mancheſterliche Kurs lediglich in der durch die Angſt
ſchließlich doch noch an die Wand gedrückt zu werden über
reizten Phantaſie der Agrarier geſteuert wird bedarf keiner be
ſonderen Erwähnung aber es iſt in hohem Maße bezeichnend daß
auch das Hauptorgan der Bündler die Dtſch Tagesztg in
Furcht und Zorn wegen dieſer vermeintlichen Fahrtrichtung er
bebt und ihrem von Groll übervollem Herzen tagtäglich Luft
macht Sogar bis auf die freikonſervative Poſt erſtreckt ſich
die Hallucination von der Gefahr eines liberalen Regimes denn
ſonſt würde das Blatt deſſen Tonart in agrariſcher Hinſicht der
des bündleriſchen Hauptorgans nur wenig noch nachſteht die fol
genden Zeilen ganz gewiß nicht verbrochen haben

Nur eine Partel die widerſtandsfähig iſt und ein feſtes
Rückgrat hat kann der Staatsregierung und der Monarchie in
Zeiten der Gefahr namentlich in Zeitläuften wie ſie derAnſprache an daß Kalfer Alexander Grenadlerregiment bei

Einwelhung der ahege deſſelben vorſchwebten eine feſte
Stütze bieten Müßten ſich in kritiſchen Augenblicken der
Staat und das Königthum auf die Kölniſche Wetterfahne mit
dem Motto Reviſion des monarchiſchen Gefühls oder auf
die Mannen der Natlonal geltung oder des Verliner
Tageblatts verlaſſen wie verlaſſen wären ſie dann Will
man daher dle Konſervativen für die Waſſerſtraßenpolitik der
Staatsregierung gewinnen ſo gebietet die politiſche Klugheitqus Rnaſichten ſawohl der Taktik für den Einzelfall als aus

t einem Wort Das ausländiſche Produkt iſt nur
Rückſichten der Staatsralſon einen Weg zu finden auf dem

die Zuſlimmung der Konſervativen erlangt wdaß ihnen in Wirklichkeit ein Umfallen e
nur der Schein eines ſolchen äußerlich erweckt wird

Das iſt des Thörichten auf einmal zu vlel und es hätte nur
noch gefehlt daß die Poſt ihren Mitarbeiter den Kanal
Oberverſchleppungsrath Freiherrn v Zedlitz zum Nachfolger
Bülow s in Vorſchlag brachte um der konſervativagrariſchen
Froude Wünſche letztes Ziel ohne allen Zweifel dentlich zu ent
hüllen Aber nichts vermag beſſer als dieſe und ähnliche Auß
laffungen dem Volke zu zeigen in welchem Strudel von inner
politiſchen Wirrniſſen wir uns zur Zeit befinden und dieſes wird
daraus die Ueberzeugung ſchöpfen daß es nothwendig iſt wachſam
zu ſein wenn man gegen plötzliche Ueberraſchungen geſichert
ſein will Und ſolchen Ueberraſchungen kann man für die aller
nächſte Zeit mit abſoluter Sicherheit entgegenſehen u

Kltramontane Schmerzen
Die Germanlka die ſich eben erſt durch ihre Artikel ber

die Frelmaurerei im Heere gründlich blamirt hat wird bereils
wieder von anderen Sorgen gequält Es bereitet ihr
Schmerzen daß ſich unter den Dozenten die bernfen ſind den
Kronprinzen in Bonn in die Wiſſenſchaften weiter einzuführen
ein liberaler Profeſſor befindet und ſie läßt ſich infolgedeſſen
alſo ſchreiben

Wenn es wahr iſt daß der frühere Gymnaſialdirektor und
jebige Profeſſor der Geſchichte in Bonn Oskar Jäger
dazu auserſehen ſein ſollie dem deutſchen Kronprinzen

Geſchichtsvorträge zu halten ſo müßte man dieſe Wahl iief
bedanern Sie könnte verhängnißvoll werden für die
zukünftige Geiſtesrichtung des Kronprinzen
Zum Beweiſe für meine Behauptung lege ich einen Ausſchnitt
aus der Pädagoglſchen Zeitung Nr 17 vom 25 April bei
Dort wird eine Stelle aus der Schrift Jäger s Lehrkunſt
und Lehrhaudwerk citirt welche wörtlich lautet Es giebt
eine ernſthafte Wiſſenſchaft bibliſcher Kritik Statt dies anzu
erkennen ſtatt ein Wort zu ſagen von dem ſchweren Ernſt
der Kämpfe die im 19 Jahrhundert in den Tiefen vieler
Menſchenſeelen durchgefochten werden und alſo auch von uns
Lehrern der Jugend durchgefochten werden müſſen oder
ſollten thut man ſo als ob alle dieſe Dinge die Formeln der
Dreleinigkeit im kirchlichen Bekenntniß die Entſtehung
des Canons nach der kirchlichen Vorausſetzung und
alles übrige aus baarem Muthwillen von ſehr bös
artigen Menſchen angefochten würde Wir haben die
Pflicht dem mit allem Nachdruck enkgegenzukreten
Merkwürdige Anſichten über die Aufgabe der Schule die
Jugend zum kirchlichen Leben anzuleiten muß Herr Jäger
auch haben wenn er in demſelben nan van agt Für
den Kirchenbeſuch ihrer Kinder zu ſorgen iſt Sache der
Eltern und der Lehrerſtand ſollte ſich viel energiſcher als es
geſchieht dagegen zur Wehr fetzen daß ihm alles aufgebürdet
wird was träge ſchlaffe gewiſſenloſe Eltern nicht thun mögen
oder nicht thun können Wie aber wenn Eltern vom Lande
ihre Kinder auf ein Gymnaſium in die Stadt geben müſſen
und beim beſten Willen nicht in der Lage ſind den Kirchen
beſuch ihrer Kinder zu kontrolliren Das iſt waſchechter
liberaler Geiſt der zu den Jäger ſchen Forderungen führt
nicht zu verwundern bei einem Manne der notoriſcher
nationalliberaler Parteimann war Und ein ſolcher
Geiſt ſollte dem Erben der preußiſchen Krone eingeflößt
werden Jch meine es ſei Pflicht auf die dem Kron
prinzen drohende Gefahr hinzuweiſen Es kann uns
Katbollken ſowohl aus eigenem Jntereſſe wie auch aus Valer
landsliebe nicht gleichgiltig ſein was für Anſichten über
Religion Aufgabe der Schule uſw unſerem künftigen
Herrſcher eingeflößt werden Wir haben die heilige Pflicht
in der Oeffentlichkeit auf dieſe Dinge hinzuweiſen damit alle
d e welchen Einflüſſen der Kronprinz unterworfen

werden ſoll
Das alſo iſt des Pudels Kern dem Kronprinzen könnten liberale
Anſchauungen und Jdeen zu Gehör kommen Fürwahr die
Gefahr iſt außerordentlich groß welcher der Thronerbe da

durch entgegenlänft Vielleicht hätte es die Germanlia lieber
geſehen wenn der Abt von Maria Laach Benzler an dle
Stelle des Profeſſors Oskar Jäger berufen worden wäre Der
hätte dem Kaiſerſohn ſchon erzählt wo in der Zukunft allein
das Heil liegt Es ſcheint als ob die Germania zur Blamage
in der Freimaurergeſchichte auch noch den Fluch der Lächerlichtelt
auf ſich laden will

Politiſches
pme An den Kriſengerüchten welche egenwärtig in

politiſchen und parlamentariſchen Kreiſen cirkuliren iſt wie uns auf
Grund vorzüglicher Jnformationen verſichert wird nur ſo viel
wahr daß die Tage des Finanzminiſters von Miquel gezählt
ſind Wir waren bereits Anfang April d J in der Lage den
Rücktritt von Miquel s nach Schluß der Parlaments Seſſion als
bevorſtehend zu ſignaliſiren Die Rücktrittsabſicht von Miquel s
war an höchſter Stelle im verfloſſenen Herbſt berelts bekannt
Der Kaiſer hat ſie aber noch bevor ſie zu Papier gebracht war

mit dem Bemerken zurückgewleſen daß die Rückſicht auf das
Vaterland der Rückſicht auf die eigene Geſundhelt vorgehe Es
iſt auch keineswegs wie gemeldet wurde die Verſchleppungs
Taktik von Zedlitz welche ihn zum Gehen zwingt er hält viel
mehr ſeine Miſſion für erfüllt und will nur durch
ſeinen Rücktrlit mitten in der Landtags Seſſion den von ihm
gebilllgten Plänen der Regierung keine Schwierigkeiten bereiten
Es wird auch bereits als Nachfolger Miquel s ein bekannter
Name genannt indeß iſt es augenblicklich nicht opportun dieſen
der Oeffentlichkeit prelszugeben So viel aber kann bereltß geſagt
werden daß der Träger dieſes Namens nicht mit Herrn
v Siemens ibdentiſch iſt Was den als bevorſtehend gemeldeten
Rücktritt anderer Mitglieder des Stagatsminiſteriums angeht ſo
ſollen dieſe Meldungen zunächſt in das Gebiet der Kombinationen
zu verweiſen ſein

Den ſchwachen Beſuch der Reichstagsverhande
lungen ſelt Oſtern und die Beſchlußunfähigkelt de
Relchsparlaments wie ſie ja am Donnerstag wieder einmal feſt
geſtellt wurde ſieht die Köln Volksztg das Leitorgan der
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Centrumspartei als eine Folge der Jntereſſen politik unſerer
Zeit an Sie führt u a darüber aus

Eine ganze Anzabl der heutigen Reichstagsabgeordneten iſt
lediglich au materielle gutereg hin gewählt ohne alle Rück

daß der Reichstag nicht nur für die materiellenſenden e noch für die ideellen Jntereſſen von Be
o kommt es denn daß Geſetze die mehr dieeele Puertſen berühren von vielen Abgeordneten völlig

ohne Beachtung gelaſſen werden und daß ſelbſt Geſetzen die
materſelle Jntereſſen berühren daſſelbe Schickſal bereitet wird
wenn es ſich nicht gerade um ſolche materlellen Intereſſen

andelt die im Wahlkreiſe des betreffenden Abgeordneten imoderamnde ſtehen Je mehr wir in die Jntereſſenpolitik
dineingetrieben worden ſind um ſo mehr hat im Reichstag bei
einer ſiets wachſenden Anzahl von Mitgliedern die Uebung ſich
eingebürgert nur dann in Berlin zu erſcheinen wenn es für
beſondere materielle Wahlkreis oder Standesintereſſen noth
wendig oder förderlich iſt

Die Schuld an dieſem allerdings kläglichen Zuſtande den übrigens
das Centrum wie geſtern dargethan größtentheils mit hervor
ruft mißt das Blatt ſonderbarerweiſe einzig und allein den
Wählern bei die ſolch pflichtvergeſſenen Abgeordneten ein
Mandat anvertrauen indem es ausführt gen Kehat

edes Volk und jede Wählerſchaft hat denjenigen Reichsktagd ſie ſelbſt gewädt haben Niemand anders hat auf die
uſammenfetzung des Reichstags einen Einfluß als die Wäbler
hun die Wähler ihre Pflicht ſo haben wir einen muſt er

dafien ſtels beſchlußfäbigen Reichstag Schicken
die Wähler aber keine Abgeordneten die dauernd in Berlin
fein können und wollen ſo ſind ſie eben ſchuld an der Veſchluß
unfäbigkeit des Reichstags und zwar ſie ganz allein Solcher
Piänner die dauernd in Berlin zu arbeiten gewillt ſind giebt s
noch reichlich wenn man ſich nur hinreichend Mühe geben
will ſie zu finden

Wie aber ſollen die Wähler ſie finden ſo lange keine Tage oder
Anweſenheltsgelder gezahlt werden

Zu der offiziöſen Erklärung der Nordd Allg Ztg daß
die einzelnen Sätze des Zolltarifs überhaupt noch nicht
feſtgeſtellt worden ſind läßt ſich die Berl Vörſen Ztg
ſchreiben

Jn dem Entwurf mögen in Bezug anf einlge wichtige Poſi
tionen z B für Getreide und Vieh die Zollſätze noch nicht
eingefügt ſein im großen und ganzen ſind jedoch die
fämmllichen Zollſätze im Entwurfe ſchon ent
halten wie Einſender dieſes ſelbſt geſehen hat und
zwar nach den Angaben des bisherigen Tarifs
Die Bundesreglerungen werden zu den allerwenigſten Zoll
ſätzen die Anträge anf Abänderungen beim Bundesrathe zu
ſtellen haben obgleich eine breite Spalte im Enlwurfe ent
halten iſt in der alle möglichen Anträge von Jnduſtriellen
Gewerbetreibenden Korporationen Landwirthen uſw ver
zelchnet ſtehen mit kurzer Angabe darüber was dieſe Anträge
ſin Weſentlichen enthalten und womit ſie begründet ſind

Da die Zollſätze ſeitens der Regierung bisher ſtets als ſtrengſtes
Geheimniß gehütet worden ſind und deshalb auch noch niemand
hat öffentlich behanpten können der Zolltarlf mit ſeinen Einzel
delten ſelen ihm zugänglich ſo wird ſich die BörſenZtg
darüber erklären müſſen ob ſie dieſe Angaben ihres Gewährs
mannes vertreten kann ehe man ihnen irgendwelchen Glauben
bdeimlßt

Volkswirthſchaftliches
Das Preußiſche Staatsſchuld buch iſt auch in dem

Ende März d J abgelaufenen Geſchäſtéjahre ſeitens der Beſitzer
von Schuldverſchreibungen der konſolidirten Staatsanlelhen leb

aft in Anſpruch genommen worden Die Zahl der eingetragenen
onten betrug Ende März 1899 22,732 über 1,292,244,450 Mark

Kapital 1900 26,102 über 1,385,316,900 Mark Kapital ſie iſt bis
Ende März 1901 auf 28,909 über 1,466,168,250 Mark Kapital
geſtiegen Von den letztgedachten Konten entfallen 86,1 Proz
auf Kapltalien bis zu 50,000 Mark und 13,9 Proz auf größere
Kapitalsanlagen Für phyſiſche Perſonen waren Ende März
1901 17,540 Konten über 649,037,800 Mark für juriſtiſche Per
ſonen 5230 Konten über 552,689,350 Mark eingetragen Die
Zahl der Konten für bevormundete oder in Pflegſchaft ſtehendePerſonen iſt im letzten Jahre von 1723 anf 1923 geſtiegen Von

den Zinſen ließen ſich die Empfangsberechtigten halbjährlich
16,979 Poſten von der Staatsſchuldentilgungskaſſe in Berlin
durch Werthbrief oder Poſlanweiſung direkt zuſenden 4368
Poſten wurden durch Gutſchrift auf Reichsbank Girokonto be
richtigt und 13,184 Poſten wurden bei den mit der Auszahlung
beauftragten königlichen Kaſſen abgehoben Von den Konten
inhabern wohnen 25,015 in Preußen 3599 in anderen Staaten
Deutſchlands 227 in den übrigen Staaten Europas 15 in Aſien
20 in Afrika und 35 in Amerika

Kirche und Schule
Ueber die Frage des Falk Denkmals herrſcht gegen

wärtig in den Lehrerkreiſen noch ebenſoviel Unſicherheit wie
beim erſten Auftauchen der Anregung den verſtorbenen früheren
Kultusminiſter v Falk durch Errichtung eines Denkmals oder
einer wohlthätigen Stiftung die ſeinen Namen tragen ſolle zu
ehren Ja je älter die Sache wird um ſo eigenthümlicher ge
ſtaltet ſie ſich Jüngſt hat der Vorſitzende des weſtfäliſchen
Provinzial Lehrerverbandes Rektor Kuhlo in Bielefeld in einer
Sitzung des Kreis Lehrervereins Bielefeld erklärt daß end
giltige Beſchlüſſe in Sachen der Falk Ehrung kaum vor Pfingſten
1902 alſo erſt nach mehr denn Jahresfriſt zu erwarten
leien weil dann erſt die nächſte Vertreterberſammlung des
preußiſchen Lehrervereins in Chemnitz anläßlich des Deutlſchen
Lehrertages ſtattfinde Peſſimiſten behaupten daß die ängſt
lichen vor dem Centrum bangenden Leiſetreter auf der rechten
wie auf der linken Seite mächtig arbeiten um eine äußere
Ehrung des dahingeſchiedenen Kultusminiſters zu verhindern
Faſt ſcheint es als ob dieſe Anſicht recht behalten ſollte Aber
wir glauben es werden ſich noch genug überzengungstreue
Männer unter der preußiſchen Lehrerſchaft finden die bei den
endgiltigen Abſtimmungen über die Denkmals Angelegenheit
dem die Lehrer ſelbſt ehrenden Plane die Mehrheit zu ſichern
verſtehen

Jn Sachen der katholiſchetheologiſchen Fakultätin Straßburg dürſte der und beenollch d Metzer
iſchoföſtuhls die dentſche Regierung nachgeben

u dieſem Ende werden diesmal wie die Germ aus gut
unterrichteter römiſcher Quelle erfährt die Verhandlungen des
Centrumsabgeordneten Freiherrn v Hertling führen indem der
Papſt entſchloſſen zu ſein ſcheint die Errichtung der theo
I en Fakultät zu Straßburg definitiv zu kon
cediren Stehe einmal dieſes Reſultat ſeſt ſo werde es auch
leicht ſein in der Angelegenheit der Beſetzung des Bisthums
Metz über die Herr v Hertling ebenfalls Vollmacht habe zu
verhandeln zu einem beide Theile befriedigenden Arrangemeunt

gelangen Die Germ bezeichnet dies Ende als ein glück
ches und bemerkt dann weiter

Da der h Vater wie wir berelts früher zu konſtatiren
wiederholt in der Lage waren aus kirchlichen Gründen 7
die Kandidatur des Herrn v Zorn Vulach niemals beſtäligen
würde ſcheint die Regierung nicht unbedingt auf dieſer
Präſentatlon zu beſtehen und unter gewiſſen Bedingungen
bereit eine andere geeignete Perſönlichkeit für den Meßer
Biſchoſsſtuhl zu benennen Jm Intereſſe der Reichslande

t

kann man nur den lebhaſten Wunſch hegen daß dieſe beiden
für die Zukunft der Diözeſen Straßburg und Metz ſo hoch
bedeutſamen Angelegenheiten ſo bald als möglich ihre Er
ledignng finden um ſo mehr als die Dinge in Fronkreich zu
einem Konflikte mit dem apoſtoliſchen Stuhle drängen

Die Beſtätigung oder Widerlegung der Vermuthung daß on
deutſcherſelts unter Umſtänden einen anderen Kandidaten
ſentiren werde bleibt abzuwarten Verſtändlich iſt es dagegen
jedenfalls daß der Vatikan aus ſeiner tiefen Mißſtimmung
gegen Frankreich und deſſen neues Vereinsgeſetz heraus jetzt
ne e Geneigtheit in der Frage der Slraßburger Fakultät

zeigt

Die Aufhebung des erſten Bußtags und des Hohen
neujah Dreikönigstags als beſonderer Feiertage
im Königreich Sachſen fordert jetzt eine Eingabe der ſächſiſchen
Handels und Gewerbekammern zu Leipzig Dresden Plauen
Chemnitz und Zittau gerichtet an die Evangeliſch Lutheriſche
Landesſynode in Dresden Das ausführlich gehaltene Schreiben
per in den Worten Die Hohe Synode wolle ſich dem

irchenregiment gegenüber damit einverſtanden erklärey daß
der erſte Bußtag und der Hohneujahrstag als beſondere Feler
tage in Zukunft wegfallen Die Begehung beider Feiertage
in Sachſen hat ſich ſchon ſeit langer Zeit für den geſammten
Verkehr als recht ſtörend erwleſen doch muß es zweifelhaft
erſcheilnen ob die auf die Erhaltung ihres ſtrammen Luther
thums bedachte ſächſiſche Geiſtlichkeit die Veſeitigung dieſer in
Preußen der Unirung zum Opfer gefallenen beiden Feiertage
zugeben wird

Parlamentariſches

w Jm Abgeordnetenhauſe iſt der Gefetzentwurf
betreffend die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur
Verbeſſerung der Wohnnungs verhältniſſe von
Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und
von gering beſoldeten Staatsbeamten nebſt Be
gründung und einer Denkſchrift über die Ausführung der früher
erlaſſenen Geſetze erſchlenen Der Entwurf lautet

s 1 Der Staatsregierung wird ein weiterer Betrag von
8 Millionen Mark zur Verwendung nach Maßgabe des Ge
ſetzes vom 13 Auguſt 1895 betreffend die Bewilligung von
Slagatsmitteln zur Verbeſſerung der Wohnungeverhältniſſe von
Arbeitern die in ſlaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und
von gering beſoldeten Staatsbeamten zur Verfügung geſtellt

2 Zur Bereilſtellung der im 8 1 gedachten 8 Millionen
Mark iſt eine Anleihe durch Veränßernng eines entſprechenden
Betrages von Schuldverſchreibungen aufzunehmen Wann durch
welche Stelle und in welchen Beträgen zu welchem Zinsfuße zu
welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen die
Schuldverſchreibungen veränßert werden ſollen beſtimmt der
Finanzmlniſter Jm übrigen kommen wegen Verwaltung und
Tilgung der Anleihe die Vorſchriſten des Geſetzes vom
19 R 1869 und des Geſetzes vom 8 März 1897 zur An
wendung

s 3 Dem Landtag iſt bel deſſen nächſter regelmäßiger Zu
r über die Ausführung dieſes Geſetzes Rechenſchaft
zu geben

Der Begründung entnehmen wir Die Mittel welche durch
die früher gegebenen Geſetze in Höhe von 20 Mill M zur Verſugung
ſtanden ſind erſchöpft Seit dem Abſchluß der Denkſchrift ſind zu

Laſten des letzten Geſetzes vom 9 /7 1900 weitere Beträge in Höhe
von eiwa 1,080,000 M zugeſagt worden ſo daß der verbleibende

icht erhebliche Reſtbetrag zur Befriedigung der ſchon vor
liegenden und der mit Sicherhelt zu erwartende ferneren An

meldungen nicht ausreicht Der Betrag iſt in dem vorliegenden
Entwurfe höher als ſonſt in Vorſchlag gebracht um den fort
geſetzt ſteigenden Bedürfniſſen gerecht zu werden Der Eniwurf
trifft größtentheils nur Arbeiter und Unterbreamte ſoll in Aus
nahmeſällen aber auch den mittleren Staatsbeamten zu Theil
werden

Die Toleranzkommifſſion des Reichstages hat in
ihrer geſtrigen Sitzung 8 2b erledigt Es lag vor der Antrag
des Centrums neue Faſſung Gegen den Willen der Er
ziehungsberechtigten darf ein Kind nicht zur Theilnahme an dem
Religionsunterrlcht oder Gottesdienſt einer anderen Religions
gemeinſchaft angehalten werden Sodann der Antrog von
Vollmar Kein Kind darf wider den Willen der Eltern zur
Thellnahme an einem Religionsunterricht oder einem Gottes
dienſt angehalten werden Zu dem Centrumsantrag ſtellte
Dr Hieber das Amendement als den in 8 2 und 24 ge
troffenen Beſtimmungen enlſpricht An der Debatte betheiligten
ſich von den Nationalliberalen Dr Hieber vom Centrum
Gröber Bachem Spahn von den Sozialdemokraten v Vollmar
von den Freiſinnigen Schrader von den Konſervativen
Dr Oertei und Graf Bernſlorff Hieber erklärte ein Bedürfniß
für eine reichsgeſetzliche Regelung Uege kaum vor nun aber die
Anträge geſtellt ſelen habe man eben Stellung zu nehmen ohne
Kompromiſſe komme man auf dieſem Gebiet nicht durch in die
Schulgeſetzgebung der El jelſtgaten ſollte ſo wenig als möglich
eingegriffen werden Der Antrag v Vollmar würde einen
ſchweren Eingriff in eine Reihe bundesſtaatlicher Schulrechte
bedenten und namentlich zu der Konſequenz führen daß Eltern
auch aus bloßer launenhafter Willkür wegen privater Mißhellig
keiten mit dem Geiſtlichen oder Lehrer und dergleichen Beweg
gründen ihre Kinder dem Religionsunterricht entzögen was doch
vom pädagogiſchen Standpunkt aus unter allen Umſtänden zu
mißbilligen ſei Zu dem Centrumsantrag ſtellte Hieber obigen
Eventnalantrag und erklärte in dieſer Faſſung mit ſeinen
Freunden dafür ſtimmen zu können Der Abg v Vollmar be

Gewiſſensfreiheit Dr Oertel nahm gegenüber beiden Anträgen
eine ablehnende Haltung ein weil ſie ſchließlich zur Aufhebung
des Religionsnunterrichts überhaupt führen er bedauere daß das
Centkrum dieſen Weg beſchritten habe Gröber und Bachem be
gründeten eingehend den Centrumsantrag der faſt wörtlich mit
einem beim Zedlitz ſchen Schulgeſetzentwurf von den Nattonal
liberalen in der Kommiſſion geſtellten Antrag gleichlautend ſei
Schrader meint dieſer Antrag entſpreche nicht den mannigfach
verſchiedenen Verhältniſſen innerhalb der evangeliſchen Kirche
Bei der Abſtimmung wurde zunächſt der Antrag v Vollmar
gegen die ſozialdemokratiſchen und freiſinnigen Stimmen ab
gelehnt ſodann der Antrag Hieber und in der hierdurch
geänderten Faſſung der Centrumsantrag mit allen gegen drei
konſervative Stimmen angenommen

Die Landtagswahlen in Sachſen Altenburg ſind
diesmal für die Oppoſition ungünſtig auegefallen Es kann das
nicht wunder nehmen denn dieſes Ergebniß iſt in dem pluto
kraliſchen Wahlrechte das in Altenburg berrſcht begründet Das
Herzogthum beſitzt ein Vlerklaſſenwahlſyſtem das drei Wähler
klaſſen und eine beſondere Klaſſe der Höchſtbeſteuerten unter
ſcheidet Dieſe Höchſtbeſteuerten einige Dutzend ſehr reicher
Leute wählen nicht weniger als neun jede der drei anderen
Wählerklaſſen dagegen nur je ſieben Abgeordnete Höchſt
beſteuerte und erſte Wählerklaſſe bilden damit ſtets
die Mehrheit im Landtage Die Sozialdemokratie hat
von ihren fünf Sitzen zwei verloren und zwar an den Bund
der Landwirthe der die Kandidaten gemeinſam mit dem konſerva
tiven Reichsverein aufſtellte Es handelt ſich um zwei ländliche
Wahlkreiſe in denen zwar eine Menge Jnduſtriearbelter wohnen
die aber in den könſglichſächſiſchen Siädten arbeiten und ſich
deshalb nicht in größerer Anzahl an der Wahl bethelligen
konnten Weiter kommt noch dazu daß nicht mehr wie früher
wehrere Orte zu einem Wahilbezirke vereinigt waren die Regie
rung hatte vielmehr einem Wunſche des Bundes der Land
pprtt Rechnung getragen und faſt jeden auch den kleinſten Ort
für fch wählen laſſen So ziemlich jeder Gemeindevorſteher

gründete ſeinen Antrag als nothwendige Konſequenz vollſter

iſt nun zugleich Vertrauensmann des BundesUnd auf dieſe Weiſe war es möglich die Mrwiger Sandwirth

Wahl zu ſchleppen Elne Oppoſit lonspartei iſt ferner noch ad zur
im Nachtheil daß jeder Wähler den ihm übergebeuen r
Wahblzettel im Wabllokal ſelbſt bandſchriftiich chen
füllen muß Das Wahlgeheimnlß ſteht unter dieſen nan mnalürlich nur auf dem Papier um ſo bemerkenswerther den
daß die Sozigldemokratie in allen Wahlkreiſen einen micht es
beträchtlichen Stimmenzuwachs zu verzeichnen hatte Der enburgiſche Landtag beſteht ſongch künftig aus 26 Hegktſo em
einem Freiſinnigen und drei Sozlaldemokraten aren

Verwaltung und Rechtspflege
Der Vorſtand der Münchener Ortskrankenkafſe Iv

will geſetzliche Maßregeln gegen ſtreikende Kaſſenär t
vom Reichstage exbitten Wie denken ſich die Herren da
Etwa nach dem berühmten Muſter ohne Werth einer r
hausvorlage Die S Petition dürfte lediglich i
Kurloſitätenſammlung des Reichstags zieren falls er eine ſolch
noch nicht beſitzt kann er hiermit den Anfang machen r

Proteſte gegen die Brotverthenernng
Der Gauverband Triberg der SchwarzwälderGewerbeverelne ſaßte in ſeiner Ausſchußſitzung vom 28 Aprij

2 u e t d der biserigen Handelsvertragspolitik eintrit egen jede Erhöder Getreidezölle proteſtirt s böbnng
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Ausland
Die Wirren in China

Die Vermuthüngen daß ein innerer Zuſammenhang zwiſchen
dem Beſuch Delcaſſé s in Petersburg und der Nicht
betheillagung der Franzoſen an den Kämpfen vor der großen
Mauer beſtehe verlieren immer mehr an Werth Den beiden
ſchon mitgetheilten Erklärungen über das Verhalten der
franzöſiſchen Kolonne folgt jetzt noch eine dritte in der es heißt
Eilboten hatten in Peking berelts ganz wunderbare Mit
theilungen über die letzten Kämpfe die Haltung der
Franzoſen c 2c gebracht Demgegenüber erklärt der Bericht
erſtatter Hauptmann a D Dannhauer noch einmal ausdrücklich
daß ſeine Depeſchen darüber auf unanfechtbarer Jnformation
beruhen General Baillond war in Anbetracht der ganzen
militäriſchen Situation mit dem Vorrücken der Deutſchen
gegen Kuknan einverſtand en und erklärte daß wie die
Dinge ſtanden es ein militäriſcher Fehler geweſen wäre wenn
die Deutſchen anders gehandelt hätten

Die Franzoſen wollen übrigens bald einen Theil ihrer
Truppen aus China zurückziehen Aus Marſeille wird nämlich
berichtet daß zwiſchen der Regierung und verſchiedenen Schiff
fahrtsgeſellſchaften Unterhandlungen betreffend Rückbeförderung
eines Theils des chineſiſchen Expeditionscorps im Gange ſeien
Jnsbeſondere ſoll zunächſt dle Hälſte der aus algeriſchen
Truppen beſtehenden Brigade Baillond zurückbefördert werden

Und Deutſchland ſoll noch mehr Truppen nach Oſtaſien
werfen wollen

Ueber deutſche Soldatengräber in China ſchreibt ein
Korreſpondent ans Peking folgendes Während der blutigen
Kämpfe um Tientſin im Sommer v J mußten naturgemäß
die vor dem Feinde Gefallenen ſofort in dem jedesmallgen
Geſechtsgelände beerdigt werden So auch die des deutſchen
Detachements welches ſich bekanntlich bei jenen Kämpfen un
verwelklichen Lorbeer errungen aber auchseinen n
von 2 Offizieren und 21 Mann zu beklagen hatte Der Umſtand
nnn daß die einzelnen Gefechtefelder am Oſtarſenal HſikuFork
TakuThor und ſomit auch die Gruppen der Gräber
ziemlich weit äuseinanderlagen beeinträchtigte bisher ſehr ſtark
die nöthige Beanſſichtigung und Pflege dieſer Grabſtälten Dem
mußte abgeholfen werden und jüngſt iſt das nun auch geſchehen
Am 14 März wurden die ſierblichen Ueberreſte unſerer Ge
fallenen von ihren weilt draußen re Begräbnißplätzen mit
militäriſchen Ehren auf den großen Friedhof nach Tientſin
übergeführt und dort feierlichſt zur ewigen Ruhe beſtattet
Die namentüche Liſte laſſen wir hier folgen Von der Marine
ſind es Der Korvetten Kopitän Buchholz der Feuerwerks
magt Tſchöpe der Obermatroſe Zimmermann und dle Malroſen
Goedecke Rieck Viſſer Feddermann Herbſt Bading Lanſten
Offermann Herkenrath Wojak und Grafe Vom III See
batalllon Der Leutnant Friedrich der Sergeant Popp und
die Seeſoldaten Klier Dehnert Stegmeier Ludwig Wißmeler
Nitſch und Schmitz Friede ihrer Aſche

Der ſüdnfrikaniſche Krieg
Zum zweiten male iſt einer der Hauptanzetteler des Bureu

kriegs nur mit genguer Noth der Geſangennahme vurch die
Buren entgangen Es heißt nämlich in London Rhodes ſei
am Sonnabend beinahe auf der Eiſenbahnſtiecke bei Kimberley
von den Buren gefangen worden Die Puren ſprengten die
Eiſenbahn vor ſeinem Zuge Das erſte mal dachten ſie ſelner
bekanntlich in Kimberley habhaft zu werden Viellelcht fällt er
ihnen nun bei einem dritlen male in die Hände Was hat er
xumzukrauchen dort

Die vplimiſtiſchen Friedensboten aus Bloemfontein
die nach dem Kap gegangen waren um den Afrikandier
bond zu bewegen die Buren zur Ergebung zu
überreden müſſen nunmehr zugeben daß ſie mit dieſem
Vorhaben gründlich Fiasko gemacht haben Nach ihrem
Verichte iſt die Miſſion voüſtändig geſcheitert Der Ob
mann des Bundes hat ſich geweigert die Vollmacht der Abordnung
anzuerkennen und die holländiſchen Miniſter lehnten es äb einen
Schritt in der Sache zu thun ſo lange die Unabhängigkeit der
Republiken nicht anerkannt werde

Delenſſé s Ziele in Petersburg
Die Annahme daß der franzöſiſche Miniſter Deleaſs

nur deshalb nach Petersburg gereiſt ſei weil er mit Rußland
über die Gewährung einer neuen Anleihe an das Zarenreich
unterhandeln müſſe wird durch eine neuerliche Mittheilung der
Köln Zig beſtätigt Sie ſchreibt bezüglich der Reiſe Delcoſſes

lege die Annahme am nächſten daß es ſich darum handle eine
Befriedigung des ruſſiſchen Geldbedarfs anzubahnen Witte be
nöthige einer größeren Anleihe falls er die künſtlich und vor
ugéweiſe mit franzöſiſch belgiſchem Kapital ins Leben gerufenenfud uſtrieilen Unternehmungen vor dem drohenden

Zuſammenböruche bewahren wolle Dieſe Unternehmungen
können ausſchließlich durch ſehr reiche aber ohne Anleihe
unmögliche ſtaatliche Aufträge über Woſſer gehalten
werden da privaterſeits genügende Beſtellungen nicht ergebe
Wenn ihalſächlich ſolches Anlelheverſprechen gegeben ſei wür
das nur als weileres günſtiges Zeichen für die Aufrechterhaltung
des europäiſchen Friedens angeſehen werden können
Deutſchland habe keinen Grund ſich wegen ſolcher Abmachungen

zu bennruhigen ichDagegen erklärt die Nowoje Wremja am Schluß u
längeren Arükels der die Finanzfrage in der Schwebe läßt
ſei anzunehmen daß in der Gruppirung der Mächte enänderungen eintreten werden da neue Kombina tionen
in Ausſicht ſeien So ſeien Oeſterreich und J r
jetzt längſt nicht mehr von dem Bewußtſein der Nützlichkelt
Bünd niſſes mit Deutſchland durchdrungen auch der
Stellung Englands der europäiſchen Kleinſtaaten und gei
Vereinigten Staaten von Amerika haben in lebier de
Verſchiebungen erfahren Daher ſei es in dieſem Angenbli
von beſonderer Wichtigkeit geweſen das feſte JForlbeſte

d es Zweibundes deutlich zu beweiſen
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egen die Kongregationen nur folgerichtig iſt daß ſichZorn abilſche Regierung nicht mehr um eine rein lüalleniſche
Angelegenheit bekümmert

Nuſland
Die Maſſenverhaftungen in Ruſſiſch Polen wegen

nihlliſtiſcher und fozialiſtiſcher Umtriebe nehmen ſehr großen
Umfang an Geſtern fanden ſechshundert ſtatt Ueber Zwei
hundert wurden mit einem Sonderzug von Petrikan nach der
Warſchauer Citadelle gebracht darunter ein Reichsdeutſcher Die
Hriſchaften Sosnowlee Sielce Dombrowa ſind von drei
Eompagnien Koſoken aus Petrikau beſetzt Jn Slelce fand man
eine Korreſpondenz die eine Maſſenverſchwörung im geſammten
Warſchauer Gonuvernement verrtleth

Aus Moskau wurden 48 Höre rinnen der höheren
weiblichen Kurſe ansgewieſen denen dabei 22 Gouverne
ments alle Unlverſitäts und Fabrikſtädte und noch einigeandere Städte als Aufenthaltsorte verboten ſind Dieſe Maß

regel ſucht man ſich damit zu erklären daß die Studenten jetzt
nach den Oſterferken wieder nach Moskan zurückkehren wo ſie
von den Studentſinnen zu neuen Unruhen aufgereizt werden
könnten Denn die Polfzei will die Erfahrung gemacht haben
daß bei den Studentennnruhen die Studentinnen immer der
apreſſivſte Theil ſeien

des Vatikans erhbalten

laſſen daß es in

Nordamerika
Der neue Diktator Cailles auf den Philippinen der

J Aguinaldo s hätte beinahe deſſen Schickſal getheilt
er iſt nur um Haaresbreite der Gefangennahme entgangen Sein
Lager wurde überrumpelt und fünf ſelner Stabsoffiziere und
viefe Mannſchaften gefangen genommen

Kleine Notizen
Die Pariſer Blätter ſprechen von der bevorſtehenden Ein

führung eines neuen Jnſanteriegewehrs das ſichvom Lebel Gewehr darin unterſchelde e es um do Gramm
lelchter L 19 Patronen auf einmal anfnehme und ſich weniger
raſch verrnße

Jn Toulon begann am Montog die Vertheilung des
Erlöſes für die chineſiſche Peute an die heimgekehrten
Soldaten von zwei Bataillonen Die Antheile des einzelnen
Soldaten ſchwanken nach der Anzahl von Kriegszügen woran
er thelkgenomnmen hat zwiſchen 480 und 1100 Francs Die
Unteroſfizlere erhalten zwei die Offiziere drei die Stabs
offiziere ſechs Antheile Man berechnet den Werth der
geſammten zur Vertheilung gelangenden Kriegsbeute für die
15,000 Mann des franzöſiſchen Expeditionscorps auf 20 Mil
lionen Francs

L

Provinzialnachrichten

R Kloſtermausfeld 29 April Ein Burenkämpfer Dieſer
Tage trifft hier ein Mitkämpfer im ſfüdafrikaniſchen Kriege ein der
Polizeileutnant Böſel gebürkig ans Abersdorf Vor 20 Jahren
iſt er ansgewandert nach Trausvaal und hat es nach manchen
Kweren Jahren zu einer höheren Stellung bei der Pollzei zu
Johannesburg gebracht Als der unſelige Krieg ausbrach trat
er ſofort in die Reihen der Kümpfer und bat tapfer mit geſochten
Später gefangen genommen gelang es ihm ſich die Rückkehr
ins alle Vaterland zu ſichern Auch ſeine Familie ſſ dieſer
Tage in Hamburg angekommen Erx wird nachdem er hier
längere Zeit im Hauſe des Herrn C Horlebog Gaſt geweſen
ſtändigen Wohnſitz in Harzgerode nehmen bis ihm das Ende
des Krieges die Rückkehr in ſein neues Vaterland geſtattet
Wir heißen den wackeren Kämpfer herzlich in der alten Heimath
willkommen

f Aken 1 Mai Gattenmord Hier erſtach der Arbeiter
Ritter geſtern mitiog feine mit ihm in Unfrieden lebende
hen anf offener Straße mittels eines Schkächtermeſſers
as Motiv des Mordes ſind Ebeſtreitigkeiten

Sornhanſen 30 April Vom Zuge überfahrendeſtern abend zwiſchen 9 und 10 Uhr iſt bier bei dem Bahn
ubergang von einem Zuge der Nebenbahn Oſchersleben

oningen eine Frau von etwa 25 Jahren überfahren
r daß der Tod ſofort einirat Ob ein Unglücksfall oder Selbſi
ſord vorliegt iſt noch nicht aufgeklärt

2m Fvitdan 29 April Ueberfah ren und getödtet
G e am vergangenen Sonnabend der 11jährige Sohn des
à n 8beſitzers Schaaf in Sitzenrodg der in Begleitung ſeines
da riders mit dem välerlichen Geſchirr nach der Vurk
ſtel ſchen Ziegelei in Sitzemoda gefahren war um Mauer
c zu holcn Anf dem Nachhanſewege fiel der Knabe von

über wit Steinen beladenen Laſtwagen und das Rad ging ihm
Kopf und Bruſt hinweg Man brachte den Verunglückten

am Montag eine Sympathiekundgebung

Eit Raſel er erjwohnten Eine Reſolntiop worin die ruſſiſchebeiden nnd den ruſſiſchen Studenten unge
e Sympalthle du hereenen wird wurde von dem Regierungs

eereskommikſton hat ihre Arbenen beendet z
reli

rlich Ausgehobenen Den Freiwilkigen
tellver

d aufgeboben der Milltärdienſt iſt perDie Dienſtdauer wird herabgeſetzt Der
Friedens Effektivbeſtand wird beibehalten der Kriege

anf dem Umwege über Wien Jnfor
ndigung zwiſchen Jt r u

aben
Frankreich anläßlich des Beſuches in Toulon in

nkunft unter keinen Um
mehr die ſogenannte Römiſche Frage aufzurollen ge

Das wird dem Papſt ſehr unangenehm ſein und ihn mit

noch lebend in die ughe gelege Jnach kurzer Zeit ver aro gene Lindner ſche Wohnung wo er

es Gräſenhainchen 30 April
zweier Eiſenbabnwagen gerathen Ein ſchwerer
fall greignete ſich beute vormitlag gegen 33 ühr auf dem
en in Der 35jährige Vorarbeiter Wiſhelm Hilde
brandt qus dem benachbarten Orle Bergwitz wollte zwei Wagen
eines Gülerzuges zuſammenkoppeln gerieth aber bierbel zwiſchen
die Puffer ſo daß er mehrfache Rippenbrüche erlitt und eine
ſchwere Quetſchung der Lunge davontrug H wurde mit dem
nächſten Zuge nach Halle und von da mittels Krankenkoxbes nach
der Klinik übergeführt woſelbſt er ſchwer krank darnieberlſegt

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſenund thüringiſche ürnenthü mer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Deininger Oberſilt à Ia
ouite des 2 Bad Gren Reg Kaiſer Wilhelm J Nr 110 beauftragt mitWahrnehmung der Geſchäfte eines Eiſenbahn Kommiſſars und kommandirt zur
Dienſtleiftung bei der Eiſenbahn Abtheilung des Großen Generalſtabes unler
Belaſſung à la uite des genannten Reg müt der Wahrnehmung der Geſchäfte des
Eiſenbahn LinienKommiſſarsb in Magdeburg beauſtragt Semergk Oberlt im
3 Oberſchl Jnſ Reg Nr 62 in das Magdeburg Pion Bat Nr 4 verſett
v Rohr Lt der Reſ des Magdeburg Huſ Reg Nr 10 kommandirt zur
Dienſtleiſtung bei dieſem Reg als Lt mit Patent vom 1 April im genannien
Reg angeſtellt

Perſonalien Der Forſtmeiſter Rhenius in Ziegelroda Regierungs
bezirk Merſeburg iſt zuin Regierungs und Forſtrath ernannt und der Regieranß
in Cumbinnen überwieſen worden Der Polizei Aſſeſſor Zimmermann

r s wäne Fe d ab an das r liche Fpligrinrandiun in
ettin der meiſter Bertelsmann zu Oderhaus auf die Overfſtelle Ziege lroda verſetzt worden ö Derſorktr

Ordensverleihungen Verliehen wurde dem Gärtner Behrenszu Beſenhaufen im Kreiſe Heiligenſtadt das Allgemeine Ehrenzelchen Den
nachſtehenden Perſonen wurde die Erlanbniß eriheilt zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpr ußiſchen Ordensauszeichnungen und zwar des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen des
Komthurkreuzes zweiter Klaſſe des Herzogl ſachſen erneſtiniſchen Haus
Ordens und des OffizierEhrenkrenzes des Fürſtlich ſchaumdurg lippefchen
HousOrdens dem Major Freiherrn v Cayl Flügeladjntanten des Herzogs
von Anhalt des Ritterkrenzes zweiter Klaſſe des braunſchweigiſchen
Ordens Heimichs des Löwen dem Rittmeiſter v Borck à Ia suite des
1 Brandenburgiſchen Dragoner Regiments Nr 2 und Adjutanten des Erb
prinzen von Anhalt der Commandeur Jnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich
anhaltiſchen Haus Ordens Albrechte des Bären dem Major Grafen von
Schlmmelmann 2 la aufte des Kür Rej von Seydlitz Magdeburg
Nr 7 und Flügeladjntanten des Prinzen Albrecht von Preußen des Com
mandeurkrenzes des Fürſtlich bulgariſchen St Alexander Ordens dem
Rittmeiſter Grafen v Bylandt Baron zu Rheydt Flügeladjutanten des
Großherzegs von Sachſen

Patente Aumel dungen Schachtbehrer für ſchwimmendes Gebirge Max Krahmann Berlin u z Groſſe hen b Zeitz
Hobelbank für Schüterwerkſtätten Otto Kneiſel Zeitz Zwelrädriger
Wagen für Jnſanterie Munition Georg v Ein em Sangerhanſen Er
theilungen Trockenverrichtung für friſch geränderte Trauerbrieſe Umſchläge
Karten und dergl W Reitlinger Paris Vertr Aungnſt Rohrbach Max
Meyer u Wilhelm Bindewald Patentanwälte Exſurt Strom zuführung
für elektriſche Acker und Erdbearbeitungsmaſchinen für die Anwendung von
Mehleiterſyſtemen Zuſ z Pat 89,168 H Foerſter Gorsdorf b Jeſſen
Metall Bandſäge Zuſ z Pat 111,871 W Hartmann Zulda Ver
fahren zur Vereitung einer insbeſondere für Kinder geeigneten Milch A
Schleißner Nudersdorf b Wittenberg Selbſtthätige Preſſe
Speungler Merſeburg Weinberg 2 Selbſtſchließende Spiſlvorrichinng für
Aborte und dergl O Peohlert Altenburg Ziegelſtr 4

Rudolſtadt 30 April Einer der mit den Armen
dichtet Wie man eigentlich dichtet das ergiebt eine Schluß
ſolgerung ans nachſtehender Notiz die wir in einem thüringiſchen
Blatte finden Der auch hier wohlbekannte Dichter Ferdinand
Kühn aus Könlgſee hat wie aus Saalfeld mitgetheilt wird einen
Arm gebrochen weshalb er gezwungen iſt das Dichten auf
einige Zeit einzuſtellen

R Neuſtadt Orla 30 April Ein amüſantes Heiraths
geſuch veröffentlicht der Neuſtädter Kreisbote es lautet

Herzliche Bitte Verhelratheter Schneidermeiſter in bedrängten
Verhältniſſen ſucht für einen ſeiner Kunden Kavaller paſſende
Heirathspartle Gewünſcht 40 bis 50,000 Mark Vermögen er
forderlich aber mindeſtens 500 Offerten unter Schulden
poſtlagernd Der Schneider als Freiwerber mehr kann man
nicht verlangen

Greiz 30 April Die zweite Bürgermeiſterſtell e
iſt nunmehr ausgeſchrieben Nachdem Bürgermeiſter Roesler
beſtimmt erklärt hatte nicht hier bleiben zu wollen hatte der
Gemeinderath beſchloſſen zunächſt von der Ausſchreibung ab
zuſehen und Herrn Aſſeſſor Dix von hier gegen eine monatliche
Vergütung von 200 M auf ein halbes Jahr mit der Wahr
nehmung der Geſchäfte des zweiten Bürgermeiſters und event
Stellvertretung des erſten zu betrauen zumal Ober
bürgermeiſter Thomas erklärt hatte daß er es ſich unter jetzigen
Umſtänden getraue eine Zeitlang die Geſchäfte des zweiten
Bürgermeiſters mit zu verſehen Wegen Mangels an Jnriſten
am Landgericht iſt nun aber Aſſeſſor Dix der erbetene Urlaub
nicht bewilligt worden Der zweite Bürgermelſter wird von der
Bürgerſchaft zunächſt auf ſechs Jahre gewählt und bezieht ein
Gehalt von 3500 ſteigend von vier zu vier Jahren durch
Alterszulggen von je 300 M auf 5000 M Geſuche ſind bis
zum 15 Mai an Oberbürgermeiſter Thomas zu richten Jn der
Bürgerſchaft macht ſich die Anſicht geltend daß die zweite
Bürgermeiſterſtelle am beſten mit einem Nichtjuriſten beſetzt
werde da der Verwaltungsapparat für eine Stadt von 23,000
Einwohnern ſchon groß genug ſei Grelz hat einen Stadtbau
meiſter mit zwei Aſſiſtenten als Vorſteher des Hochbauamtes
einen Jngenieur als Vorſteher des Tiefbanamtes mit einem
Aſſiſtenten für eine Stadt von unſerer Größe gewiß ein aus
reichender Stab von techniſchen Beamten zumal in abſehbarer
Zeit größere ſtädtiſche Bauten nicht in Ausſicht ſtehen

Ohrdruf 30 April Brandunglück Die Frau des
Schreliners H Uſchmann geb Braun war am Sonnabend nach
mittag zwiſchen 2 und 3 Uhr mit Oelen von Dielen beſchäſtigt
und hatte das Leinöl im heißen Ofen ſtehen Als ſie nun Petroleum
zugoß entzündete ſich die heiße Maſſe beim Heraus
nehmen fiel ihr der Tiegel ans der Hand und die Frau ſtand
in hellen Flammen Sie eilte näch der Treppe zum Hausflur
um Hilfe zu ſuchen doch fing indeß die an der Stubenthür be
findlſche Porlidre Feuer und es brannte aüch ſchon die Thür
bekleidung bis Nachbarslente hinzukamen und das Feuer löſchten
Glücklicherweiſe konnte das in der Stube befindliche mit ver
brannten Portlèrenſtücken bedeckte 9 Wochen alte Kind unverſehrt
fortgebracht werden Die Fran welcher die brennenden

Zwiſchen die Puffer
Kleidungsſtücke vom Lelbe geriſſen wurden hat ſchwere
Brandwunden am linken Arm und an der linken Körperſeſte
davongetragen ſo daß ſich ihre Ueberführung in das Kranken
haus nöthig machte

Evtha 30 April Der Haupttreffer der Thüring
An baltiſchen Staatslötterke Bei der heutigen Schluß
Jiching der Thüringiſch Anhaltiſchen Staatslotterie fiel der
etzte Hauptgewinn von 10,000 M und die Prämie von 500,000

Mart auf Nr 24,056 Drei Zehntel werden hier am Platze ge
ſpielt die re ſieben Zehntel auswärts Die glücklichen Ge
winner ſollen Leute ſein denen der unerhoffte Segen ſehr zu
ſtatten kommt

Leipzig 30 April Vom Aerzteſtreitk Bei den
Einigungsverhandlungen welche am 24 d M unter Vorſitz des
Kreishauptmanns zur Beilegung der zwiſchen der Ortskranken
kaſſe und den Aerzten ausgebrochenen Differenzen ſtattfanden
war die Bildung einer neuen Vertrauens kommiſſion
vereinbart worden Wie das Leipz Tgbl vernimmt werden
die hlerauf bezüglichen Verhandlungen welche namentlich die
Aufſtellung eines neuen Vertrages betreffen morgen ihren An
fang nehmen Die Verhandlungen finden ſtatt unter Vorſitz
eines Mitgliedes der Königl Kreishauptmannſchaſt und unter
Betheiligung von Mitgliedern der e Bezirksvereine und
Kaſſenvorſtands Mitglledern in gleicher Zahl Auch iſt der
Direktor der Ortskran kenkaſſe hinzugezogen

ff Chemnitz I Mal Vier Menſchen im Feuer um
gekommen Jm benachbarten Einſiedel iſt vergangene
Nacht ein von zwei Familien bewohntes Seitengebände des
Gutsbeſitzers Kempe abgebrannt Vier Perſonen darunter
zwei Männer und zwei kleine Kinder ſind verbrannt Eine
Frau die ihr Kind und ihren Enkel retten wollte trug ſchwere
Brandwunden davon ein Feuerwehrmann wurde
gleichfalls ſchwer verletzt Die ganze Habe der beiden
Familien iſt vernichtet darunter die Ausſtattung einer ſeit acht
Tagen verheiratheten Frau Die Entſtehungsurſache des
BPrandes iſt noch unbekannt

Aus Sachſen und Thüringen Jn Eisleben iſt am Sonn
abend der in weiten Kreiſen bekannte Juſtizrath Hof geſtorben

Als bei dem Gewitter am Sonntag abend der Mühlen
beſitzer Brand in Eisdorf die Mühle abſtellen wollte
kam er ins Getriebe wobei ihm eine Hand abgeriſſen wurde
Der Vernnglückte wurde der Klinik zugewieſen Jn dieſen
Tagen wird mit dem BVan einer direkten Fernſprech
heſtung von Weißenfels nach Leipzig begonnen werden

Zum erſten Deutſchen Piſtolenſchießen das vom
12 bis 14 Mai in Weißenfels ſtattfindet ſind bis jetzt an
Ehrenpreiſen ca 1500 M geſtiftet Jn Schlettau ſtürzte
der 21jährige Streckenarbeiter Hermann Staub am Montag
von einer rollenden mit Kies beladenen Lowry herab er fiel ſo
unglücklich anf die Eiſenbahnſchienen auf daß er eine große
Weichtheilverketzung am rechten Unterſchenkel dävontrug

Sportunchrichten
Der ſächſiſche Regattaverein deſſen Veranſtaltungen im Waſſer

ſporlsleben Deutſchlands mit an erſter Stelle ſtehen und der
ſich des Protektorals des Prinzen Friedrich Auguſt erfreut ver
anſtaltet am 23 Juni auf der Elbe zwiſchen Blaſewitz und
Wachwitz eine internationale Ruderregatta Außer den üblichen
Achterrennen für Senloren und Jnnioren den zwei Vierer
rennen jür Senioren dem Viererrennen Senloren für eine
beſchränkte Anzahl von Vereinen dem Viererrennen für Junioren
und den zwei Rennen für Doppelzweier und für Einer findet
bei dieſer Regatta auch noch ein Viererrennen für immatrikulirte
oder vor dem Staatsexamen ſtehende Studirende an
Univerſitäten nnd Hochſchulen des Jn und Anuslandes
ſtatt Das Rennen iſt mit einem ſofort zu erringenden Ehren
preiſe bedacht worden ſo daß der Rennausſchuß in dieſem Jahre
6 Ebrenpreſſe 2 Herausforderungsprelſe und 3 Wanderpreiſe
zur Verfügung hat Unter den letzteren befindet ſich die voriges
Jahr vom deutſchen Kaiſer geſtiftete werthvolle Vaſe aus
der Königl Porzellanmanufaktur zu Berlin welche als Preis
für das Achterſenſorenrennen beſtimmt iſt Die beiden auf einen
Senlor Vierer und den Junlor Vierer geſetzten Herausforde
rungspreiſe welche vom König Albert von Sachſen und von
dem Protektor des Verelns geſtiftet worden ſind dürften dem
Regattaverein noch einige Jahre erhalten bleiben wenn nicht
der Berliner Ruderclub Sport Boruſſia der 1894 und 1895
S im Junlior Vierer errang durch einen Sieg den Preis
erwirbt

W

Letzte Nachrichten

Karlsruhe 1 Mai Der Süddeutſch Reichskorreſp zufolge
erfolgte die Ablehnung der von der elſaß lothringiſchen Re
gierung befürworteten und proviſoriſch geſtatteten Bieh
einfuhr aus Frankreich durch den Reichskanzler mit Be
rufung auf die vom preußiſchen Landwirthſchaftsminiſter er
hobenen ſchweren Bedenken und mit Hinweis auf die hierdurch
erfolgende grundſätzliche Aenderung der reichsdentſchen Seuchen
politik

Gotha 1 Ma Der vielbeſprochene Punkt der Thronrede
bei Eröffnung des Landtags über Selbſtändigkeit in den
Entſcheidungen finanzleller Fragen im Bundesrathe bezieht ſich
nach offiziöſer Erklärung der Regiernng auf das Steigen
der Matrikularbeiträge ohne gleichzeitige Deckung durch Ueber
weiſungen Dadurch würden die Etats der Einzelſtaaten nun
günſtig beeinflußt Eine gemeinſame Jnitiagtive der Thüringer
Staaten zur Abſtellung dieſes Mißſtandes wird angekündigt
e J

Aus dem Geſchäftsverkehr
Dem Schuhmachermeiſter F Etzold hier Franckeſtr 18 iſt

vom kaiſerlichen Patentamt ein Wagarenzeichen für Her
ſtellung und Vertrieb von Ei Kräuterfutter für kranke

in üherraschend grosser Auswahl zu allerbilligsten festen Preisen

Brummer Benjami

Kanarkenvögel unter Nr 48,702 ertheilt worden

Neuheiten

der Saison
9
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